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An die 
Stadt Oberasbach 
 - Frau 1. Bgm. Birgit Huber -  
Rathausplatz 1 
D – 90522 Oberasbach 
 
 
 
 
 
 
Antrag der Bürgerinitiative Oberasbach (www.Bi-O.de) zur Überarbeitung des 
Energiekonzeptes für die Dreifeldhalle 

 
 
 

Oberasbach, 16.01.2023 
 
 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Huber, sehr geehrte Stadträtinnen und Stadträte,  

 
 
bereits der letzte „Gutachter“ im entsprechenden UBGA musste einräumen, dass er weder „vom Team 
Elektro ist“ noch sein Gutachten im Rahmen einer vernünftigen Vollkostenrechnung durchgeführt hat. 
 
Bei diesem letzten sog. „Gutachten“ wurden nachweislich weder die Kosten für die notwendige Statik, für 
die erforderlichen Brennstoffläger, für die Fassade oder gar die Kosten für die Befüllungs-/Rampe, etc. 
(alle im Rahmen der Hackschnitzel-/Pelletsheizung), noch die entsprechenden Transpostkosten 
(geschweige denn deren CO2-Fußabdruck) berücksichtigt. Auch die Emissionsbelastungen durch das 
Holz (wie Feinstaub und CO2, etc.) in Relation zur Beheizung mit Gas blieben unberücksichtigt. 
Weiterhin wurde auf meine Nachfrage offen gelegt, dass ein Gaspreis i.H.v. EUR 15 ct/Kwh zugrunde 
gelegt wurde, welcher mit der Realität definitiv nichts zu tun hat, da der Gaspreis eines sog. 
„Kommunalen Gasliefervertrages“ f. d.Stadt Oberasbach bei ca. 2-3 ct/Kwh liegt (trotz Gaskrise!). 
Viele Entscheidungsgrundlagen, die dieses Gutachten hätte liefern sollen, basieren also auf falschen 
oder unvollständigen Angaben und auf dieser Grundlage wurde eine Entscheidung des UBGA/StR 
herbeigeführt. Weiterhin wurde ebenso die zusätzliche Projektierung eines Stromspeichers im 
Gesamtkonzept nicht bedacht. 
Antrag: 
Insofern stellen wir den Antrag bzgl. einer vollständigen Überarbeitung des Gutachtens von einem neuen, 
unabhängigen Gutachter unter Einbeziehung ALLER Kosten (VOLLKOSTENRECHNUNG !) und unter 
Zugrundelegung marktüblicher Strom- und Gaspreise UND Mitberücksichtigung der von Franz Forman 
bereits in d. Sitzung vorgeschlagenen Speicherlösung, obwohl es dafür in d. Sitzung keine Mehrheit gab. 
 
Wir bitten um Ihre Unterstützung und Zustimmung und verbleiben,  
mit freundlichen Grüßen,  
 
Bürgerinitiative Oberasbach e.V.  
 - www.bi-o.de -  
 
Stadträte Johann Werner & Stephan Zeilinger 


